
Tagung Bonhoeffer (Nr. 2 )

Tagungsort: Haus der Kirche – Evang. Akademie Baden, 
Dobler Str. 51, 76332 Bad Herrenalb, Tel. (07083) 9280,
Fax (07083) 928601, E-Mail: haus@ev-akademie-baden.de

Komplettpreis für die gesamte Tagung: 
EZ 130 €/ DZ 122 € (inkl. Vollpension und Tagungsbeitrag)
Preise bei Buchung von Einzelleistungen:
Tagungsbeitrag: 40 € (= Vorträge gesamt), 
Einzelvortrag: 7,50 €, Vollpension EZ 96 € / DZ 88 €

Feste Zeiten: ab 8.00 Uhr Frühstück, 12.30 Uhr Mittagessen 
14.30 Uhr Kaffeepause, 18.30 Uhr Abendessen 

Anmeldung bitte schriftlich auf beiliegender Karte oder über das 
Anmeldeformular im Internet. 
Anmeldeschluss: 14. Januar 2006. 
Ihre Anmeldung ist verbindlich, wenn Sie von uns nicht spätes-
tens eine Woche vor Tagungsbeginn eine Absage erhalten. Es 
wird keine Anmeldebestätigung versandt. Auf Wunsch senden 
wir Ihnen eine Fahrkarte im Bereich des Karlsruher Verkehrs-
verbundes zu.

Ihre Zahlung erbitten wir bei Ankunft an der Rezeption der 
Akademie (bar oder EC-Karte). Bestellte und nicht in Anspruch 
genommene Einzelleistungen können nicht rückvergütet wer-
den. Treten Sie weniger als 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
von Ihrer Anmeldung zurück, werden Ihnen 50% der Kosten  
(bei Ermäßigung 100%) als Ausfall gebühr in Rechnung 
ge stellt. Auszubildende, Schüler/innen, Studierende (bis zum 
voll endeten 30. Lebensjahr), Zivil- und Wehrdienstleistende 
sowie Arbeitslose erhalten eine Ermäßigung von 50% ge gen
Vorlage ihres aktuel len Ausweises. 5% Rabatt auf den Kom-
plettpreis bei Anmeldung bis 3 Wochen vor Ver an stal tungs beginn 
(Poststempel).

Weitere Auskünfte erhalten Sie über die 
Evangelische Akademie Baden, Christine Jacob,
Postfach 2269, 76010 Karlsruhe, Tel. (0721) 9175-358, 
Fax (0721) 9175-350, E-Mail: jacob@ev-akademie-baden.de

Anreise zum Tagungsort: 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: IC/ICE bis Karlsruhe Hbf; 
S-Bahn (S 1) vor dem Bahnhof nach Bad Herrenalb ab 
17.02 Uhr, 17.18 Uhr, 17.58 Uhr; Fußweg vom Bahnhof Bad 
Herrenalb zur Akademie etwa 10 Minuten. Rückfahrt nach 
Karls ruhe: 13.04 Uhr, 14.04 Uhr, 15.04 Uhr. 
Mit dem PKW: Autobahn A5 (Ausfahrt Ettlingen/Bad Herren-
alb). Parkplätze oberhalb und unterhalb des Hauses. 

5 % Frühbucherrabatt auf den 

Komplett preis bei Anmeldung 

bis 3 Wochen vorher.

www.ev-akademie-baden.de
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Tagung

„Nur wer für die Juden schreit, 

darf gregorianisch singen“

Widerstand und theologische Reflexion

Zum 100. Geburtstag Dietrich Bonhoeffers

20. – 22. Januar 2006
Bad Herrenalb

www.ev-akademie-baden.de



Programm

Freitag, 20. Januar 2006

 18.30 Uhr Beginn mit dem Abendessen

 19.30 Uhr Begrüßung und Einführung 
  Dr. Jan Badewien

19.45 Uhr „… wir sind gottgeliebte Erdenkinder“ 
  Dietrich Bonhoeffer. Ein Leben 
  Dr. Sabine Dramm, Autorin, Dozentin, Bonn

Samstag,  21. Januar 2006

 8.00 Uhr Morgenandacht (Kapelle)

 9.00 Uhr „Der Jude hält die Christusfrage offen“ 
  Bonhoeffers Entdeckung des Judentums  
  für die christliche Theologie 
  Professor Dr. Andreas Pangritz,  
  Theologe, Universität Bonn

 11.00 Uhr „Sind wir noch brauchbar?“ 
  Zur Rolle Bonhoeffers im Widerstand gegen 
  den Nationalsozialismus  
  Professor Dr. Peter Steinbach, 
  Historiker, Universität Karlsruhe, 
  Wissenschaftlicher Leiter der Gedenkstätte  
  Deutscher Widerstand in Berlin

 15.00 Uhr „Beten, Tun des Gerechten und  
  Warten auf Gottes Zeit“ 
  Bonhoeffers Spiritualität 
  Professor Dr. Peter Zimmerling,  
  Theologe, Leipzig

 17.00 Uhr Gespräche in Kleingruppen

 19.30 Uhr „Bonhoeffer – die letzte Stufe“  
  Spielfilm von Eric Till

Sonntag, 22. Januar 2006

 9.30 Uhr „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ 
  Gottesdienst mit Einführung von  
  Studienleiter Pfarrer Wolfgang Max 

 11.00 Uhr Unzeitgemäße Aktualität 
  Bonhoeffers Religionskritik in Zeiten  
  der Wiederkehr der Religion 
  PD Dr. Christiane Tietz-Steiding, 
  Theologin, Universität Tübingen

 12.30 Uhr Ende mit dem Mittagessen

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freundinnen und Freunde der Akademie,

Dietrich Bonhoeffer (1906-1945) war einer der gro-
ßen Theologen des 20. Jahrhunderts. Er ermutigte 
zum mündigen Christsein und lehrte, „dass Christen 
aus Gründen des Gewissens zum Widerstand gegen 
die Schändung elementarer Menschenrechte genö-
tigt sind“. Seinen Einsatz gegen Diskriminierung, 
Verfolgung und schließlich Tötung der Juden in 
Deutschland und seinen Widerstand gegen das 
nationalsozialistische Regime bezahlte er mit sei-
nem Leben. Sein Tod machte ihn zu einem Zeugen 
für eine christliche Strömung, die sich nicht der 
Unrechtsherrschaft unterwarf, sondern aus dem 
Glauben heraus für eine andere, menschlichere  
Welt kämpfte.

Bonhoeffers Entwürfe für eine neue Theologie, die 
er im Gefängnis formuliert hat und die um das häu-
fig zitierte Wort von der Notwendigkeit eines „reli-
gionslosen Christentums“ kreisen („Widerstand und 
Ergebung“), bestimmten die theologische Diskussion 
im Nachkriegsdeutschland. Seine Ethik, seine Spiri-
tualität, seine Theologie der Nachfolge Jesu prägen 
bis heute evangelische Frömmigkeit.

Die Tagung, zu der ich Sie herzlich einlade, wird 
dem Leben Bonhoeffers und seiner Verbindung von 
Spiritualität und politischem Widerstand nachspüren 
und die Zukunftsfähigkeit seiner Theologie untersu-
chen.

Dr. Jan Badewien 
Akademiedirektor 
Evangelische Akademie Baden


